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WER WI RD HATBZEITIVTEISTER?
t. DBC Bonn und Mersdreider TV weiterhin Kopf an Kopf.

BONN/MERSCHEID.- Wer wird Halbzeitmeister in der
Badminton-Oberliga West? Diese Frage besdäftigt vor
dem lelten Spieltag der Hinrunde besonders die Mann-
s&aften in Bonn und Mers&eid. Denn nur die beiden
Clubs haben noch Ansprudr auf diesen inoffiziellen Titel.
Auch am B. Spieltag ging das Kopf-an-Kopf-Rennen zwi-
sden dem Titelverteidiger und seinem sdärfsten Wider-
saüer weiter.
ZurZeitlnal der Mersdreider TV also nodr einen winzigen
Vorsprung. Ihm wird am 10. Dezember beim entsöeidenden
Spiel'in där Hans-Riegel-Halle bereits ein Unentsdrieden

Es jst so stil l geworden,
verrauscht des Abends Wdh'n,

man hörtvon aller Orten
der Engel Füße geh'n.

R.ings in die Tale senket
sidt Finsternis mit Nadtt,

wirl ab, Herz, was Di& kranket
und was Dirh bangemadtt!

Allen Badminton-Freunden
ein frohes Weihnadrtsfest

und ein gutes Neues Jahr!
Badminton-Landesverband NRW

Brohl, Vorsi!ender

senügen, denn audr dann nodr hätten die Bdrgischen die
Nase-knapp vorn. Wer aber wagt für diesen Kampf eine
Voraussage? I

B Spiele vor sich.
Als Abstiepsanwärter Nr. 1 muß diesmal Westfalia Herne
angesehen"werden, die nodr keinen Sieg holen konnte'
Auä der Krefelder BC ist sefährdet. Es wird in der Rück-
runde viel darauf ankommen, welche Mannsdlaft gegen
wen Heimrecht hat. Im Abstiegskampl zählt der Vorteil
der eigenen Halle besonders.
Audr in den Ligen haben sidr nach mehr als einem Drittel
alier Spiele die Anwärter auf die ersten und lelten Piäle
heraus-sesdrält. Süd I sieht die zweite Mannsöaft des Mer-
scheidei TV klar in Front. Sie kann iedodr nidrt in die
Oberliga aufsteigen. Die günstigste Position,- die Aus-
scheidrinssspiele zu erreichen, hat somit der BC Burg. Audr
in Süd I-I  sleht eine zweite Mannsdralt  vorn: I . ,DBC
Bonn IL Die beiden Spitlenreiter der Oberljga haben also
auch starke zweite Männsdraften. Der Kölner FC und
l. CfB Köln kämpfen dahinter um den ,,PIa! an der Sonne".

In der nädlsten Ausgabe bringenwir einen Uberblid< über
die Situation nachäer Hinründe in samtlidten K\assen.
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wir sollten uns einen Mäzen ansdraffen, wie das auö in
anderen Vereinen üblidr sei. Wir halten diesen Vorschlag

es, daß wir die Sportplät5e ia auch kostenlos benut5en
könnten. Möglichl daß wir uirs im nädrsten Frühiahr äuf
Fußball  umste-i len.,,BC" könnte ia auch,,Bal lsdielclub"
h e i ß e n . . .  

- W . B .

Clubmeistersdraft des WMTV Solingen.

Am Samstag, dem 26, 8. 1961 wurde in der Turnhalle des
WMTV Solinpen die diesiähripe Clubrneisterschaft der
Badminton-Ableilun g aus g-etra g1n. Na ch wo ch enlan g en,
spannenden Vorkämpfen standen an diesem Tage die
Sieger endgültig fest (Sieger zuerst genannt):
Herreneinzel: K. H. Saam-S. Wölkerl ine 15:13,6:15, 15:5,
Herrendoppel: Saam/Heinemann-S. \üölkerl ing / Otto
13:18, 15:l i ,  15:10, Dameneinzel: M. Wölkerl ing-Wegner
1 1:1,1 1 :1, Damendoppel :  Lindenberg/M.Wölkerl ing-Dorn-
dorf/Stamm 14:1.8, t5:4, l7:14, Mixed: Saam/Dorndorf-S.
Wölkerling/M. Wölkerling 75:7, 71:15, 15:12.
Neben dem Uberrasdrungssieg im Herrendoppel durdr
Saam/Heinemann muß noch das Damendoppel besonders
erwähnt werden. Nadr dem das Jugenddoppel Dorndorf/ ,^
Stamm im dritten SatS mit 14:10 in Führunglag, gelang es I
Lindenberg/M. Wölkerling in einem spannenden Endspurt ' J
sidr nodr mit 17:14 die Meistersdraft zu holen. In allen
anderen Disziplinen wurden die Sieser wie erwartet er-
mittelt.
Am ,Abend wurden die Sieserurkunden durdr den Abtei-
lungsleiter Caspers im Rahmen eines gemütlichen Zu-
sammenseins an die Sieger übergeben. H. G.

G reengate -Badmintons druhe
mit Nylonlüftung

extra leidrt und besonders rutsdfest

Jahreshauptversammlung der BSG Kieserling & Albredt

Am 31. 10.61 fand die 5. Jahreshauptversammluns der
Badminton-Abteilung BSG Kieserlinä & Albreüt statt.
L. Strate dankte alldn VorstandsmitgTiedern für die ge-
leistete Arbeit und verlas den Ja.hresberidrt. Es sab Er-
folge auf der ganzen Linie. Die Mitgliederzahl stiög von
36 im Voriahr auf 55. Dabei handelt es sidr um 36 Seni-
oren, 17 Jireendliche unter 18 Jahren und 2 Sdrüler. Sehr
erfreul ich ist dabei die Tatsache, daß es sichbei den neuen
Mitgliedern ausschließlich um Jugendliche handelt. Man
erkehnt daran, daß man großen Wert auf die Förderung
des Nachwuchses legt.
In der vergangenen Saison belegte die 1. MannsÖaft den
3. Pla!, die 2. Garnitur erreidrte knapp den Gruppensieg.
Audr bei den Stadtmeisterschaften [äb es gutd 

'Erfolgö,

obwohl die Titel nur an Spieler der höheren Klassen ver-
geben wurden.
Besonders ehrte man M. Pietschmann und G. Klöt5ing
die Iür den Verein bestrittenen Spiele. Es handelte sich
bei beiden um etwa 140.
Daß die Jugendarbeit ernst genommen wird, wurde be-
reits erwähnt. So konnte in dieser Saison erstmals eine
Jupendmannsdraft für die Meisterschaft semeldet werden.
Dai Training der Jugend leitet die 1. Männschaft.
Ein sehr schöner Erfolg waren die Freundschaftstreffen
mit einer dänisdren Mannschaft. Diese wurde vom däni-
sdren Nationaltrainer Petersen vermittelt. Die erste Be-
gegnung fand in Solingen statt. Das Programm für die 5
Tage verlief reibungslos. Das Spiel selbst gewannen die
Dänen mit 15:10. Zwei Monate soäter startete eine Ver-
tretung der BSG Kieserling & Albredrt zum Gegenbesuch
nach Dänemark. Das dortige Spiel eins knapp ßit 12:13
verloren. Sportfreund Sträte 

-erwähnIe 
auä, daß . alle

Spieler und Spielerinnen einen Gesundheitspaß besitlen.

)

Von denVereinen.
Neue Badminton-Freunde aus Köln.' 

Clubgründung Blau-Gold Köln.

Der große Tag des ersten Trainings unseres Clubs liegt
hinter uns. Nadr dreimonatiger ,,Kampfzeit" um eine Halle
,,siegte" die Ausdauer unseres 1. Vorsit5enden Herrn
Müller. Ihm gelang das, wovon die meisten Badminton-
Clubs der Bundesreoublik träumen - eine Halle mit vier
Spielfeldern, neu erbaut an der Realschule am Severins-
wall, zu mieten, Dank seinem Gesdräftspartner, unserem
2. Vorsitlenden Herrn Leidrenidr, der mändres Auge zu-
drückte, denn während dieser Zeit hatte er wenig Sinn für
den Möbelverkauf.
Weiß, weißer - nein Suwa - weiß war die Sporfkleidung
der ersten Trainingsteilnehmer, ein ungewohnter herrlidrer
Anblick. Dodr dann ging es zur Sadre. Unter der Leitung
von Josef Vomfell, zusammen mit Herrn Müller, erhielten
rund 25 Mitglieder die ersten Anweisungen über die Aus-
übungen unseres ,,weißen" Sportes. Eingesdrlossen der
Muskelkater am anderen Tase,

Ietlten Tropf en. Während die Tanzmusik spielte upd man das
Tanzbein schwang, vergaß man die Uhr fast völlig. Die
Stunde des Aufbrudrs rüd<te näher, und man verabsd'rie-
dete sidr mit dem Gefühl, neue Freunde gewonnen zu
haben.
Besonderer Dank gilt Hdrrn Henseler, der, obwohl er krank
war, uns seinen Keller zur Verfügung steilte. Wir rhoffen
alle, ihn beim nächsten Traininqsabend in unserer Mitte
zu haben.
So verlief unser erster Spielabend, dem, so hoffen wir,
nodr viele folgen mögen. Allen Mitgliedern, und denen
die es nodr werden wollen, ein dreif adres ,,Blau-Gold-holz" I

Luk,

Grün-Weiß Wesel meldet:
Mit dem bisherigen Verlauf derMeisterschaftsspiele dürfen
wir wohl zufrieden sein, Weniser zufriedenstellend ist
allerdinss unsere finanzielle Situätion. Daß wir nach der
Einführüng der Rückspielrunde mit den bisherigen Bei-
tragssätieri nicht mehr-auskommen würden, war üns klar.
Wii woilten iedoch zunädrst einmal den Zuschuß unserer
Stadtverwaltüng abwarten, bevor neue Beiträge festge-
setSt wurden, Aber obwohl das Jahr 1961 schon zur Neige
geht, sind die Mittel zur Förderung der Sportvereine aüs
dem Etat für 1961 immer noch nidrt verteilt worden, Des-

2X4 Trainingsstunden auf je einem Einzel- und Doppel-
feld wödlent-iid1!).

Interessant ist in diesem Zusammenhans vielleidtt der
Ratsdrlag, der uns bei unseren versdriedeien Vorstellun-
gen auf dem Stadtsportamt gemadrt wurde, Man riet uns,



Z,EITLUPE
Wieder feiert ein westdeutscher Badmin-
ton-Club sein zehnjähriges Bestehen, oder,
besser gesagt, er hat es bereits begangen.
Der Solin geiTennis-Club Blau-Weiß folgte
dem l .DBCBonn. Diese Folge imJul i läum
ist zugleich symbolisch im Spielerischen.
Die Solinger waren bisher die einzigen, die
denBonnern in der Deutschen Mannschafts-
meisterschaft folgen konnten. 1958 ent-
thronten sie den i. DBC und schmüdcten
sich mit dem stolzen Titel.
Namen wie Hannelore Schmidt, Gisela
Ellermann, Heinz Koch und Kurt Veller
werden im deutschen Badminton-Sport
noch lange guten KIang haben, auch wenn
ihre größte Zeit jeh5t vorbei ist.
Die Redaktion der BADMINTON RUND-
SCHAU wünscht dem,,Badminton-Pionier
aus dem Bergischen" alles Gute für die
nächsten zehn Jahrel

Nun gibt es auch i-Jua*irr,on einenEuro-
pa-Pokal !Der ,Coupe desNations",  dessen
Austragun g die Verlreter von Deutschland,
Holland, der Schweiz, Belgien und Oster-
reich in Basel beschlossen, wird bereits im
nächsten Jahr in Zürich (l0.ll l. März) zum
ersten Mal ausgespielt. Wahrlich keine
schledrte Idee !
Dennodr: Man vermißt die großen Namen
des europäischen Badmintonsports. Und
das ist  schade!

, +

Berlin will das Bekenntnis der Herzen!
Diesen Sa! konnte man in lelter Zeit in
allen Zeitungen lesen. Auch wir Badmirr-
tonspieler wollen so handeln. Daher kann
man es als eine lobenswerte Tatsachehin-
stellen, daß der DBV beschloß, ein Jugend-
Sedrsländerturnier und ein Ranglistentur-
nier nadr Berlin zu vergeben. Vorher hatte
der Vorstand unseres Landesverbandes
bereits beschlossen, die Deutschen Jugend-
bestenkämpfe an den LV B erlin abzutreten ,
wenn keine andere Veranstaltung dort
stattfände.
Erfreulich, daß sidr alle einig waren !

Mit den besten Wtrlrch"r, für ein gnaden-
reiches Weihnadrtsfest und ein glückseli ges
neues Jahr verabschiedet sich für dieses
Jahr

HIRO

Wir rüsten Sie ous!
Bekleidung, Schuhe und ol les Zubehör
RSL-Böl le Service DM 1.-
Rohmen, Besoitungen
Bitte Kotolog onfordern!

Spoaa - Wio0&a - Dti'selfu(
Breitestroße 5 Te\.10621
Dos I nlersport-Fochgeschöff

hauptsädrliö zu verdanken, daß der Verein seinenheuti-
gen-Stand erreidrt hat.
Der neue Vorstand selt sidr nun wie folgt zusammen:

1. Vorsilender: L. Brose
Sdrriftführer: S.Lanse
Kassierer: D. Imöh]
Jugendwart: E, Bick

In Freundschaft: VfL Bochum-Krefelder BC 9:2.

Mit einem sehr interessanten Ergebnis endete ein Ver-
gleichskampf zwisdren dem Oberligisten Krefelder BC und
ünserer 1. Mannschaft.
Das Spiel, das auf Wunsdr unserer Gäste nach dem ,,alt-
modisif ien" System auspetragen wurde, endete'9:2 für
unsere Mannsdraft. Ledlelich- die überragende Irmgard
Lah konnte ihr Einzel und-mit Frl. Hofmani das DaÄen-
Doipel gewinnen.
Die Ersebnisse: HE: Wulff-B. Lat5 15:11, 15:3, Birtel-
Wossowski l5:2, 15:12, Sdrmidt-D. La! 15:7, 17:18, 15:9,
Hamm-Haeske 5:15, 15:8, 15:10. DE: Burkhardt-La$ 3:11,
3: 1 1, Okon-Hofmann 12:10, 1 1 :7. HD : Wulff /Birtel-B. La!
/Wossowski 15:14, 15:11, Sdrmidt/Hamm-D. Lat5/Haeske
15:5, 15:5. DD: Burkhardt/Okon-Latt/Hofmann B:15, 12:15.
M : SdrmidtiBurkhardt-Wossowski/I. Latl 1 5:5, 18:17, Bir-
tel/Okon-B. LaB/Ho{mann 11,:15, i5:13, 15:8.

Godesberger Stadtmeistersctraften 1961.

Zum 8. Male seit 1954 wurden in Bad Godesbere die Stadt

Im Herreneinzel verteidigte K. Walter seinen Titel erfolg-
reich, nadrdem er in derYorrunde den Kölner Dahmen
ausgesdraltet hatte und im Endspiel gegen Pfenningsberg
(GTV) kampflos gewann.

FortseBung Seite 6l

Ha.llo, Herr NsdTbar!
Na& Beginn der Spielsaison 1961/
62 hat die Ve rbandsg esdtaltsstelle
weit über 100 neue Spielerpösse
ausgestellt. Die Anlorderung ge-
schah immer kurzlristig, z. T. inner-
halb von 2 Tagen, obwohl die Ver-
eine ia audt nod'L die Startberech-
tigung (Anderung der Rangliste)
b e i m S p ortwar t b e antr a g e n mu ßte n

W as sag en Sie dozu, Hen N adtbar?

Nachbar: Vielleiüt denken' die
Vereine, die einzelnen Sachbearbeiter des Lan-
de sv e r b an de s f ühr e n di e s e T ati q ke it houpta mt'
L i & d u r & ! ! !

Nadr diesem Beridrt fand die Wahl des neuen Vorstandes
statt. L. Strate, der als Mitbesründer die Geschid<e der
Badminton-Abteiluns leitele, Ileß sidr bedauerlicherweise
aus qesundheitlicheri Gründen nicht mehr als Kandidat
aufställen. Seinem Idealismus und seiner Tatkraft ist es



Elrgebstsse l*nd Babellen
Senioren:

Oberliga:
A m  2 9 .  1 0 . ,  1 2 ,  ! . 2 5 . 1 2 6 . 1 1 .  s p i e l t e n :

BSV Buer-Westf. Herne 6:2
STC Solingen-Bc Düsseldorf 3:5
OSC Düsse ldor f -Mersöe ider  TV 1 :7
1 ,  DBC Bonn-Kre fe lder  BC 7 :1
Kre fe lder  BC-PSV Buer  3 :5
BC Düsse ldor f - l .  DBC Bonn 3 :5
STC Solingen-OSC Düsseldorf 4:4
Mersöe ider  TV- l .  BC Beue l  5 :3
1 ,  DBC Bonn-1 .  BC Beue l  6 :2
West l .  Herne-BC Düsse ldor f  0 :8
PSV Buer -STC So l ingen 4 :4
Mersdre ider  TV-  Kre le lder  BC 6 :2
Tabellenstand:

Mers&eider TV I
l .  DBC BoDn I
1 .  BC Beue l  I
BC Düsseldorf I
PSv celsenkiröen-Buer I
STC Solingen I
OSC Düsseldorf I
Krefelder BC I
SC Westfalia Heme I

Liga Süd I:
Am 12. 11. spielten :

Merscheider TV II
BC Burg I
FC Langenfeld I
BC Düsseldorf II
PSV Solingen i
S/W Düsseldorf I
STC So l ingen I I  5
oSC Düsseldorf II 5

Liga Süd II:
Am 12,11 .  sp ie l ten  I

SV S iegburg  04  I -TuS Oberp le is  I  7 :1
1 .  CfB Kö ln  I -TV Godesberg  I  6 :2
l .  BC Beue l  I I -Kö lner  FC I  2 :6
A lem.  Aadren I -1 ,  DBC Bonn I I  1 :7

Iabellenstüdl

Tabe l lens tand:
1 .  BC Monhe im I  5
FC Langenfeld II 4
BC Düsseldorf III 4
Tgd. Neuß I 4
'TV Haan I 4
OSC Düsseldorf III 5
SIW Düsseldorf l l  4

Bezirk Süd Ib:
Am 22 10. urd 12. 11. 61 sp'ielten:
BSG Kieserl. & Albr. I - PSV Wuppertal I 7:1
TV Ohl igs  88  I  -  PSV Remsche i i l i  ? : l
DJK Soüingen I - Tgd Burg I 6:2
Tgd Lennep I - WMTV Solingen I 3:5
PSV Remscheid I - DJK Solinqen I 2:6
PSV Wupper rd l  I  -  TV Oh l ig iSB I  0 :8
Tgd Lennep I - BSG Kimerl. & Albr. I 4:4
Tabe l lens tand r
DJK Solingen I
TV Ohl igs  88  I
BSG Kieserling & Albredt I
WMTV Soliugen I
PSV Remsdreid I
Tgd. Lennep I
Tgd. Burg I
PSV Wuppertal I

Bezirk Süd IIa
Lm 22 10 ,  23 .  10 , ,  11 .  11  und 12 .  11 .  61  sp ie i ten
Alem'aEnia Aachen II - 1. BC Düren 2:6
Euskirdrener BC - DJK Slolberq 6:2
Kölner FC tI - 1 CFB Köln II 4-:4
Ail imz S\/ - 1. CFB Köln III 4:4
Alenannia Aachen II - Atrl itanz SV 6:2
DJK Sto lbe t rg  -  1 .  BC Düren 2 :6
1 CFB Köln II - Euskirdrener BC 5:3
1 CFB KölE III - Kötoer FC II 4:4
Tabellenstand:
1 BC Düren I
l. CfB Köln II
Alem Aachen II
DJK Stolberg I
Kölner FC II
Euskirchener BC I
I CfB Köln III
All ianz SV I

Bezirk Süd IIb
^ m 2 2  1 0 . , 2 4 .  l O  , 1 2 . 1 1 .  u n d  1 6 ,  1 1 .  6 1  s p i e l t e n :
DJK Beuel - GodesberEw TV II 8:0
BAT Berg -Gladbadr - Sriegburger TV 1:7
TV Wesselirng - DJK BC BonD 5:3
1 DBC Bontr III - Sdegburger SV 04 II 7r1
Godesberger  TV I I  -  DJK BC Bom 216
TV Wes'selinq - BAT Berg -Gladbadr 5:3
Siegburger TV - 1. DBC Bom III 3:5
labeilenstand:

Bezirk Nord IIa:
Am 22.  10 .  D.  12 .  11 .  sp ie l ten  :
TUS Velmede I-BSV Dortmund I 8r0
West la l ia  Herne I I -1 .  BC Dor tmund I  2 ro
BC Lünen l -Cas t roper  TV I  8 ,0
Soester  SV I  FSV Dor tmund I  0 rB
BSV Dor tmund l -West f  a l ia  Herne I I  3 :5
1 .  BC Dor tmund I -FSV Dor tmund I  3 :5
Cast roper  TV I  TuS Ve lmede I  0 :8
Soester  SV I  BC Lünen I  0 :B
Tabellensti ld:
FSV Dortmund I
TUS Ve lmede I
BC Lünen I
West f  a l ia  Herne I I
1 .  BC Dor tmund I
BSV Dortmund I
Castroper TV I
Soester  SV 1

1 BSC Bottrop II
PSV Gelsenkirdrer Buer Il
1 .  FBC Mor l  I I
VfB Gelsenkirdlen I
PSV Bot t lop  I
1 .  FBC Mar l  I I I

TUS Hattingen I
1 .  Hagener  BC I
TuS Hattingen II
Cronenberger SC I
I  Hagener  BC I I

2 1 : 9  1 0 : 0
78t14  6 :2
1 B r l 4  5 : 3
78t74 4:4
1 3 : 1 9  3 : 5
74:26  2 :8
8124 }tB

5  3 2 t 8  1 0 : 0
5 24176 7r3
5 24116 6t4
5 79t21 6t4
5 20:2O 4t6
5 17r23 416
5 12:28 2:B
5 12t28 ltg

26r14 6 :4
26t74 6t4
2O:20 5 :5
17:23 416
3 r 3 7  0 r 1 0
2 ; 3 8  0 : 1 0

8

7
7

4 5 : 1 1  1 4 : 0
44:12 14t0
34:22 10t4
32124 8 t6
2 5 : 3 1  6 r B
2 6 : 3 8  5 : 1 1
22t34  4 :10
1 9 : 3 7  3 t 1 1
9t47 lt73

3 5 : 5  1 0 : 0
23177 8t2
22t78 7:3
23t17 sts
17t23 4t6
13t27 3t7
74t26 2:B
73127 7 :9

3 1 : 9  1 0 : 0
2 8 : 1 2  B : 2
26t14 8t2
21:79  6 :4
18t22 4t6
75:25 3r7
12t28 ltg
9 r 3 1  0 : 1 0

5  2 9 : 1 1  9 1 1
5  3 0 : 1 0  8 r 2
5  24 t16  7 :3
4  1 6 r 1 6  5 1 3
5 17 ,23  4 to
5 18122 3r7
4 11,t21 1t7
5  7 : 3 3  1 : 9

2 9 : 1 1  1 0 r 0
2 4 t B  6 : 2
26t14 6t4
1811,4 4t4
24116 5t5
1 7 : 2 3  5 r 5
B r 3 2  2 r B
6 : 3 4  0 : 1 0

32tB
21t10
12:20
12120
20t20
1 3 t  1 9
3:28

BC Burg I-Mersdreider TV II 2:6
STC Solingen II-BC Düsseldorl II 3r5
S/W Düsse ldor f  I -OSC Düsse ldor f  I I  5 :3
FC Langenfeld I-PSV Solingen I 4r4

Tabellenstand !

1 .  Oster fe lder  BC I -1 .  BSC Bot t rop  I  2 :6
BSC Gladbed< I-BV Mülheiü I 2:6
1 .  Essener  BC I -R/W Borbed< I  7 :1
1 .  FBC Mar l  I -FC Bayer  Uerd ingen I  B :0

Iabellenstand:
1 .  Essener  BC I
1 .  BSC Bot t rop  I
BV Mülheim I
I FC Marl I
BSC Gladbed(  I
tuW Borbedr I
1 .  Oster fe lder  BC I
Bayer 05 Uerdingen I

DJK Don Bosco Beue l  I
TV Wesseling I
1. DBC Bon! II i
q i a n h : r r d a r  T \ i  T

DJK/BC Bonn I
BAT Berg. cladbadr I
Siegburger SV 04 II
TV Godesberg  I I

Bezirk Nord Ia:
Lm 22.  10 .  md 12 11 .  61

Bezirk Nord IIb:
A m  2 2 ,  1 0 ,  t , 1 2 . 1 1 ,  s p i e l t e n  I
SUS Lage I -BV Bad Oeynhaus, I  5 :3
PSV Güters loh  I I -TV B lomberg  I  1 r7 ;
TV Detmold  I -BV Bad Oeynhaus.  I I  4 :4
TV Biomberg l l-Eintradrt Bielefeld Ii 0:2
BV Bad Oeynhausen I -PSV Güters loh  I I  7 :1
TV Blomberg l-Eintradrt Bielefele II 8:0
BV Bad Oeynhausen I I -SuS Lage I  1 :7
TV B lomberg  I I -TV Detmold  I  8 :0
Tabellenstand:
S u S  L a g e  I  5  3 2 : 8  1 0 : 0
TV B lomberg  I  5  32 :8  B t2
BV Bad Oyet rhausen I  5  31 :9  B t2
TV B lomberg  I I  5  23 :16  6 :4
PSV Gütersloh II 5 17t23 3t7
Eintradrt Brelefeld II 5 14t26 3:7
BV Bad Oeynhausen I I  5  6 :33  I  19
T V D e t m o l d l  5  6 : 3 4  l r g

1. Kreisklasse Süd Ia:
Staffel 1
Am 29.  10 .  und 5 .  11 .  61  sp ie l ten :
TV Ohligs BB II - BSG Kiessl & Albr. iI 8r0
1, BC Morheim II - TV Witzhelden I 7:1
VfR Neuß 06 I - DJK Sol,ingen II 3:5
BSG Kieseri, & Albr II - 1. BC Moriheim II 6:2
TV WitzheüdeD I - DJK So,lingen II 3:5
VfR Neuß 06 I  -  OSC Düssd ldor f  M:0
Tabe l lens tand r
TV Ohligs lI 4 25:7 8:0
DJK So l ingen I I  5  25 t15  7 :3
BSG Kieserling & Albredrt I1 4 22116 6;2
TV Witzhelden I 5 21t79 4t6
1 .  BC Monhe im I I  4  15 t17  3 t5
VfR Neuß I  4  11 t21  2 :6
O S C D ü s s e l d o r f  M  1 : 3 1  0 r 8 .

1. Kreisklasse Süd Ib:
Staffel 1
Am 28,  10 . ,  29 .  10 .  und 5 .  11 .  61  sp ie l teB:
Tgd Lennep I1 - Merscherider TV III 6:2
PSV Solingen II - BC Burg II 0:8
TV Oh'l igs BB IIi - WMTV Sol,ingen II 6:2
Mersche ider  TV I I I  _  pg \ r  gn t inoan TT 5 .?
BC Burs  I I  -  WMTV Sor i "gä" ' i r " 'ä 'ä  

" ' "

TV Ohligs 88 III - Tgd Burg II 4:4
Tabe l lens tand r
BC Burg  I I
Tgd. Lennep II
Mersdreider TV III
TV Ohtigs III
IVMTV Solingen II
Tgd.  Burg  I i
PSV So l ingen I I

stalfel 2
Am 29 10  und 5  11 .  61  sp ieL ien :

l. DBC Bonn II
Kölner FC I
1. CFB Köln I
Siegburger SV 04 I
1 .  BC Beue l  U
TV Godesberg I
Alemannia AaÖen I
TUS Oberp le is  I

Liga Nord I:
Am 12.  1 l  .  sp ie l ten  :

5  3 7 : 3  1 0 1 0
5 26t14 8t2
5  2 4 : 1 6  6 : 4
5 22t78 6t4
5 19t21 6:4
5 19t21 3t7
5  B r 3 2  1 ; 9
5  5 : 3 5  0 1 1 0

spLi,elte!:

Liga Nord II:
A m  1 2 . 1 1 ,  s p i e l t e n :
VfL  Bodrum I  ETUS Wanne I  7 :1
1'rf l Bodrum II-SuS Bielefeld I 5r3
OSV Hörde I -TuS E in t r .  B ie le le ld  I  3 r5
TV Ger the  I -PSV Güters loh  I  2 :6

5  3 9 : 1  1 0 : 0
5 23t17 B:2
5  21 :19  6 t4
5 19:21 6t4
5 17t23 4t6
5  15 t25  4 :6
5 14126 ltg
5 12t28 l:9

Bezirk Süd Ia:
Am 22.  10  ud  12  11  6 l  sp ie l ten :
Schwarz-l /eiß Düsseldorf II - TV Fla,an I 216
FC Langenfeld II - OSC Dü,sse dorf III 6:2
BC Düsse ldor f  I I l  -  1 .  BC Mon le im I  3 :5
FC Langenfeld II - TV llam I 6:2
OSC Düsse ldor f  I I I  -  1 .  BC Monhe im I  1 :7
BC Düsseldo,rf iII - Tgd Neuß I 612

A

OSC trVerden 1957 I - crün-Weiß, Wesel II 6:2
DTC Kaiserbwg I - TV Verberg I 4:4
BV Mülhe,i 'm II - crün-Weiß, Wesel I 0:B
1 Essetrer BC II - Fo[tuna Oberhaüsen I 4:4
Gr in -Weiß  Wese l  I  -  DTC Ka iserberq  I8 :0
GrüD-Wei3  Wese l  I I  -  BV Mülhe ia  I I  7 ; l
1 .  Essener  BC I I  -  OSC Werden 1957 I  1 :7
For luna Oberhausen I  -  TV Verberg  I  8 :0
Tabellenstand;
BC Grünweiß  Wese l  I  5  3515
BC For tuna Oberhausen I  5  29 :11
O S C E s s e n - W e r d e n l  5  2 7 : 1 3
BC Crün-Weiß Wesel II 5 22t18
TVKre fe ld -Verberq I  5  16 t24
BV Mülhe.im II 5 11:29
1. Essener BC II 5 12t28
Duisburger TC Kaiserberg I 5 Bt32

Bezirk Nord Ib:
A m  2 2 . 1 0 .  u n d  1 2 . 1 1 , 6 1  s p i L e l t e n :
BSV Gelltsenkirchen I - VfB Gelsenkirchen I8:0
1 ,  FBC MaT I I I  -  PSV Buer  I I  0 :8
PSl'r Bottrop I - 1. FBC Matl II 2:6
1 .  BSC Bo l t rop  I I  -  1 .  BC Bocho l t .  I  3 :5
VfB Gelsenkiirchen I - 1 BC Bocholt I 0:B
1. FBC Marl II i  - BSV Gelsenkirchen I 0:8
1 FBC Marl II - PSV Buer II 4:4
1  BSC Bot t rop  I I  -  PSV Bot t rcp  I  7 :1
Tabellenstand:
BSV Gelsenk i rd ren  I  5  36 :4  1010
1 .  B C  B o d r o l t  I  5  3 0 : 1 0  9 r l

PSV WuppertaL II - 1 HaEener BC I 2:6
TTC Hiddinghausen I - TuS Hail i ing.en I0:B
Pleltenberger TV - 1. ltragener BC II Br0
TUS Hattingen II - Cronenberger TV lI 6:2
1. Hagener BC I - TTC Hiddinghausen I 8:0
TUS Hattingen I - Cronenberger SC I B:0
1. Hagener BC II - PSl/ Wuppertral I i 5r3
TuS Hattingen II - Plettenbergex TV I 6:2
Tabellenstand I

5
5
5
5
5

5
5
5

5
5
5

3 5 t 5  9 r l
3 0 : 1 0  9 : l
2 8 r l 2  B r 2
20t20 sts
19:21  4rG
76:24 4t6
11129 ltg
1 : 3 9  0 r 1 0

1 0 : 0
6 : 2
414
3 : 5
3t7
2 t6
0 : 8

1 0 : 0
8t2
a . a

6 t 4
5 : 5
2 t B
1 : 9
l r g

Tabe l lens tand:

VfL Bodrum I
PSV Gütersloh I
Eintradrt Bielefeld I
VfL Bodlum II
ETUS Wanne I
SUS Bieiefeld I
OSV Hörde I
TV Gefthe I

4 0 r 0  1 0 t 0
3 3 : 7  1 0 : 0
23t17 6t4
19121 5t5
14126 4t6



Plettenberger TV I
PSV WuDDertal II
I  lu  ruqo lnqnausen l

1. Kreisklasse Süd IIa:
A m  2 9 , 1 0 ,  5 . 1 1 .  u n d  7 2  1 1 . 6 1  s p d e L t e n l
TV Wesseliog II - Alemannia A,achen III I :7
,SW Kö ln  I I  -  1 .  BC Düren I I  1 :7
'Euskirchersr BC II - SW Köln 0:B
SW Kö ln  -  1 .  BC Düren I I  8 :0
AIem,  . {achen TTI  -  Eusk i rchener  BC I I  8 :0  o  K .

TabellenstaDdt
S/W Köln I
Alem. Aadren III
1 .  BC Düren I I
BAT B. -G ladbadr  I I
Euskirdrener BC II
TV Wesseling II
S/W Köln i i

l. Kreisklasse Süd IIb'
A m  2 9 . 1 0 ,  5 . 1 1 . ,  9  1 1 .  u n d  1 1  1 1 , 6 1  s p i e l t e n

Siegburger SV 04 III - 1. BC Beu'el IV 0:8
DJK Friesdo'rf - TuS Oberpleis lI 1:7
TV Ruppichteroth - Siegburger TV II 5:3
1. BC Beuel III - TV Ruppichteroth 6:2
DJK Friesdo,rf - Siegburger SV 04 III 0:8
Siegburger TV II - TUS Oberpl,eis II 4:4
DJK Beue l  I I  -  1 .  BC Beue l  I I I  3 :5

Tabellenstaud:
1 .  BC Beue l  I I I
DJK Don Bosco Beue l  I I
TuS Oberpleis II
Siegburger TV II
1 .  BC Beue l  IV
Siegburger SV 04 III
TV Ruppidrteroth I
DJK Fr iesdor l  I

1. Kreisklasse Nord Ia:
stalfel 1
Am 29.  10 ,  und 5  11 ,  61  sp ie l ten :

Preußen Kreleld I - Grün-Weiß Weseü III
ohne Wertung

TV Aryrath I - TB Rheinbausen II 6:2
Bayer Ue,rdingen II - Krefelder BC II 0r8
Rot-\Meiß WesLel I - BC Kellen I 0:B
Rot-Weiß Wese'l I - TV Anrath I 5:2
TB Rheinhausen II - Bayer Uerdingen II 7:1
Grün-Weiß Wese[ III - BC Kel]]en I 2:6
Krefelder BC iI - Proußen Krefeld I 2ro
Tabellenstaud:
BC Kelie! I
Krefelder BC II
KTSV Preußen Krefeld I
BC Grün-Weiß Wesel III
TB Rheinhausen II
BV R/W Wesel I
TV Anrath I
Bayer 05 Uerdüngen II 5

staffel 2
Am 29.  10 .  und 5 .  11 .  61  sp ie l ten :
VfB Speldorf I - Fortuna Oberhausen II 6:2
TUS Rheintlausen I - OsterfeldeE BC II 8r0
TB Rheinharsen - TUS Duisbulg 48/99 I

ohne Weritung
BC Kellen II - TUS Rheinhausen II 2:6
TUS Du isburg  48 /99  I  -  V fB Spe ldor l  I  2 :6
1. Osterf elde,r BC II - TB Rheinhaus,en I 1 :7 -
fabe l lens tand:

\/fB Speldorl I
TUS Rheirhausen I
TUS Duisburg I
TB Rheinhausen I
BC Keuen II
BC Fortuna Oberhausen II
1 .  Oster fe lder  BC I I

1. Kreisklasse Nord Ib:
stalfel 1
Am 29 10 ,  und 5 .  11 .  61  sp ie l ten :

5 15t25 3t7 VfB Gelsenkirdetr II
5  11 :29  119 BSV Gelsenk i rchen I I I
5  5 :35  1 :9  SG S iemens I I

Jugend:
Bezirk Süd I Gruppe A
Tabe l lens tand:
Mersche der TV I
STC Solingen I
BC Düsse ldor f  I
S/W Düsseldorf I
1 BC Monheim I

Gruppe B, Staffel 1
Tabellenstand:
FC Langenfeld I
FC Langenfe ld  I I
OSC Düsseldorf I
Tgd Neuß I
TV Witzhelden I

Gruppe B, Staffel 2
Tabe l lens tand:
FSV Wuppertal I
TV Oh.ligs I
BSG Kieserl, & Albredrt
WMTV Solingen I
Merscheider TV II

Bezirk Süd II Grüppe A
Tabellenstandi
1  BC Beue l  I
BC Düren I
DJK Don Bosco Beue l  I
1 .  DBC Bonn I
SAV Köln I
1 .  C fB Kö ln  I
Siegburger TV I
TV Wesseling I

Gruppe B, Staffel 1
Euskirchener BC I
TUS Oberp le is  I
Kö lner  FC I
Siegburger SV 04 I

Bezirk Nord I Gruppe A
Tabelleustand:
BV Mülheim I
1 .  FBC Mar l  I
OSC Essen-Werden I
BC Kellen I
R/W Borbed< I
1 .  BSC Bot t rop  I
TuS Duisburg I

Gruppe B, StafJel 2
Tabe l lens tand r
OSC Essen-Werdeu II
VfB Gelsenkirchen I
ETUS Wanne I
1 .  Essener  BC I

Gruppe B, Staffel 3
Tabe l leDstand:
PSV Gels . -Buer  I
BSC Gladbedr  I
1 ,  FBC Mar l  I I
BSV Gelsenkirdren I
TSV Marl-Hüls I
VfB Gelsenkirdren II
VfB Gelsenkirchen IlI

Bezirk Nord II Gruppe A
Tabe l lens tand:
TV Bodrum-Gerthe
FSV Dortmund I
SC Westf, Herne I
TuS Velmede-Bestwig I

Sdüler
BV Mülheim
TSV Marl-Hüls
OSC Werden
VfB Ge lsenk i rd ren
1 .  E s s e n e r  B C

3 9 t75  2 t4
3  7 t17  2 t4
2  2 : 1 4  0 t 4

5  3 7 : 3  1 0 : 0
4 3012 8r0
5 25t15 8r2
4 10:22 2:6
4  7 t25  2 t6
4  6 : 2 6  0 : 8
4  5 t27  O:B

3 4 : 6  9 : 1
28172 Bt2
2 2 t l o  7 t l
24 t7  612
21t19 4t6
70:28  2 tB
9 : 3 0  2 r 8
2 : 3 8  0 r 1 0

2 7 t S  8 : 0
2 4 t B  7 : 1
22t10  5 :3
74:10  4 t2
15t77 4t4
6 : 2 6  0 : B
4 t 3 6  0 : 1 0

4 26t6 8:0
4 22110 6:2
3  1 8 : 6  4 t 2
3  9 : 2 3  2 1 6
3  6 1 1 8  1 : 5
4  7 :25  1 t7

1 9  r 5
1 9 : 5

'1. 
Kreisklasse Nord IIa:

Am 29.  10 .  u .  5 .  11 .  sp ie l ten :
DJK Saxonia Dortmundl-Bc Lünen II 8:0
FSV Dor tmund I I  1 .  BC Dor tmund I I  4 r4
BC Lünen II-FSV Dortmund II 0:B
1.  BC Dor tmund I I -TV Ger the  I I  5 :3
TabelleDstand I
ETUS Wanne lI
FS\/ DortmuDd II
1 .  BC Dor tmund I I
TV Gerthe II
DJK Saxon ia  Dor tmund I
BC Lünen II

1. Kreisklasse Nord IIb:
A m  1 . ,  1 5 . ,  2 9 .  1 0 .  u .  5 .  1 1 .  s p i e l t e n l
TG Ah len  I -  SUS Lage I I  7 :1
Soester TV I-TuS Kadltenhausen I 6:2
TSV Hillentrup I-TG Ahlen I 4:4
SuS Lage l l -Soes ter  TV I  2 :6
TuS Kadrtenhausen I-SC Münster I 612
Soestgr  TV I -TSV Hi l len t rup  I  6 :2
SC Münster  I -SuS Lage I I  6 :2
TG Ah len  I  TUS Kaötenhausen I  612
TSV Hillentrup I SC Münster I 4:4
SUS Lage Il-TuS Kadltenhausen I 0:B
TV Soest  I -TG Ah len  I  5 :3
Tabe,llenstdnd i
Soester TV I
TG Ah len  I
TUS Kadrtenhausen I
SC Münster  I
TSV Hillentrup I
SuS Lage II

2. Kreisklasse Nord la:
staffel 1
Am 29 10 .  und 5  11 .  61  sp ie l ten :
BC Vorst I - DJK Rherinwadlt I 5:3
TB Rheinhausen IIi - TV Osterrath I 5:3
TuS Duirsburg 4Bl99 II - Preußen Krefeld II 2:6
TV Oster ra th  I  -  BC Vomt  I  3 :5
BC Krefeld III - TUS Dulistturq 48/99 II 6t2
Preußen Kre le ld  I I  -  TB Rhe i ihausen I I t  0 :8
Tabellenstand:
Krefelder BC III
BC Vors t  I
TB Rheinhausen III
TUS Duisburg II
Preußen Krefeld II
DJK Rheinwacht I
TV Osterath I

Staffel 2
An 29 10 .  und 5  11 .  61  sp ie l ten :
TB Osilerfeld I - BV Müiheim IiI 4:4
Post SV Essen II - DTC Kaiserberq II 3:5
VIB Spe ldoüf  I l  -  B Idu-Wejß  Mülhe im I  5 :3
Post  SV Essen I I  -  TV Verberq  I I  1 :7
DTC Ka iserberg  l l  -  V fB Spe ldor f  I I  3 :5
Blau-Weiß, Müiheim I - BV Mütheim iII 5:3
Tabellenstandl'
TV Verberg  I1
Blau-Weiß Mülheim I
VfB Speldorf 1I
BV Mülheim III
TB Oster le ld  I
Duisburger TC Kaiserberg I1
PSV Essen I I

2. Kreisklasse Nord Ib:
Am 29 10  und 5 .  11 .  61  sp ie l ten :
BSC Gladb,eck IV - PSV Buer III 3:5
VfB Gelsenkirchen IV - TuS Hattinqen III 1:7
VIB Ge lsenk i rcben T I I  -  BSC Cladb;ck  I I I  1 :7
BSC Gladbed< I l I  -  PSV Buer  I I I  5 :3
BSC Gladbeck  IV  -  BC Bot  rop  61  I  5 :3
TUS Hat l inqen I I I  -  VJB Ce lsenk i rchen IT I  5 r3
Tabellenstand:
BSC Giadbed{ III
PSV Gelsenk . -Buer  I I I
TUS Hattingen III
BSC Gladbed< IV
VfB Gelsenkirdren III
BC Bot t rop  61  I
VfB Gelsenkirdren IV

Splelbericlte von den SpleleE R'w Borbeck II -
PSV Essen, BV Mülheim II - TB Rheinhausen I
und BSC Gladbeck-TSV Marl-Hüls sind ni(ht
eingegangen. Deshalb konuten diese MatrnschaI-
ten nicht ln deu Tabellen berückslchtiqt werdeD.

3  1 8 : 6
4  2 4 t B
4  2 O t 1 2
4  1 3 : 1 9
4  1 3 r 1 9
3 0t24

4
4
4
4
5

5

2 9 : 1 1  l 0 : 0
20:12  5 :3
18t14  4 t4
1 4 : 1 8  3 : 5
7Or74 2 t4

5t27 0:B

26:6  B:0
2 1  r  l 1  B : 0
16116 AtA
15t77  4 :4
74126 3tV
1 6 r 1 0  2 r o
12:28 lt9

6 : 0
7 t l

2 : 6
2 t6
0 r o

28t72  9 :1
26t14  9 :7
2 7 1 1 2  B t 2
23t17 6t4
19121 4to

29t3  8r0
l6 t t6  4 t4
1 1 r 1 3  3 : 3
5 : 1 1  1 ! 3
3 : 2 1  0 : 6

3  1 7 : 6  5 : 1
3  1 7 t 7  5 : 1
2  l0 t6  3 :1
3  7 1 1 6  1 : 5
3 4t20 016

5  3 0 1 1 0  1 0 i 0
5  2 4 : 1 6  7 : 3
5  2 3 t l V  7 t 3
5 22t18 5t5
5  2 2 t 1 a  5 : 5
5 17:22 4t6
5 14:25 2:B
5  7 1 3 3  0 r  1 0

5  3 3 : 7  1 0 r 0
5  2 8 : 9  B t 2
5  2 7 : 1 2  V r 3
5 20:2O 4t6
5  19 t2O 4 t6

.5 14t26 3t7
5 12t27 3tV
5  4 1 3 6  0 : 1 0

5 18120 6:4
2  t 4 t 2  4 : 0
2  6 : 8  0 : 4
1  0 :8  0 t2

5
5
5
5
5

3 3 : 7  1 0 r 0
28:12 8t2
24t16  7 :3

20t20 5r5

71129 2 tB

29:9 Bt2
2 7 t B  6 1 2
19t11 6t2

l l t28  2 tB

22t10 6:2
77:7  5 :1
18114 4t4
14116 4t4
7 l :79  4r4
13124 3t7
12117 2:6

1 Essene,r BC III - BSV Gelsenkirdren II 0:8
OSC Werden 1957 II - Rot-Weiß Borbeck II 7:1
Rot-]!^reriß Borbeck II - SG Siemens Essen I 0:8
BSV Gelsenkirchen II - OSC Werden 1957 II 3:5

4 23:6 7t7
4  24 tB 6 t2
5  1 8 r 1 9  6 1 4
4  1 8 : 1 4  5 : 3
4 16t1,6 4t4
4 8:24 2t6
5  1 0 : 3 0  0 : 1 0

5  3 6 : 4
5  29 t l t
4  18 t14
4  1 3 : 1 9
4 13t19
4 8 :24
4 3 :29

3  1 4 : 1 0  5 : 1
2  9 t7  2 t2
2  8 : B  2 t 2
3  1 9 : 5  1 : 5

4  29 :3  8 :0
3  9 1 1 5  3 r 3
3  7 1 1 6  2 t 4
3  7 : 1 6  1 : 5
2  3 t13  0 t4

Tabellenstud:
OSC Essen-Werden II
SG Siemens I
BSV Gelsenkirdren II
FJW Borbeck II
PSV Essen I
1. Essener BC III

1 0 : 0
8t2
4t4
4 t4
2t6
2 t E
0 : 8

Staffel 2
An 29,  l0  und 5 .  11  61  sp ie l ten :
BSV Gelsenkirdren III - TSV Matl-Hüls I 1:7
BSC G.lLadbeck iI - VfB Gdl,senkircheD IT 8:0
TSV Marl-Hütrs I - BSC Gladbeck II 4:4

Der Kenner wählt:

Tabellenstand:
TV Marl Hi.ils I
BSC Gladbedc II

5 : 1
t : l

3
3

RSL-Federbälle



6dunüt leiltung mulr bubei Idn
Der Körper braucht Bewegung, um ni&t zu verkümmern

,,Sie werden zu dick, mein Lieber! Sie sollten sich etwas
mehr Bewegung verschaffen!" Täglich geben Arzte vielen
Patienten diesen wohlmeinenden Rat. Täglich nehmen sich
die Patienten vor, ihn auch zu befolgen. Aber immer
wieder begnügen sie sich damit, es bei dem gutpn Vor-
satz bewenden zu lassen. Sie sitzen adrt bis neun Stunden
am Tag hinter dem Schreibtisch, stehen oder sitzen an den
Maschinen oder hinter den Schalttischen vollautomatisier-
ter Betriebe. Auch nach Feierabend sitzen oder liegen die
meisten Zeitgenossen vor dem Radio oder Fernsehsdrirm
und den Rest der Zeit brauchen sie für den Setrlaf.
Durdr Kegeln, Sauna und Massagen und den ,,kleinen
Spaziergang" täuschen wir uns nur vor, etwas für die
Gesundheit zu tun. Das reicht aber alles nicht aus. Für
die Gesunderhaltung des Körpers ist eine viel stärkere
Bewegung notwenCig. Ein halbstündiger Spaziergang
kann nur gerade verhindern, daß die Muskeln nicht voll-
kommen verkümmern und das GewöIbe der Fußknochen
nicht unter der Last des Körpers zusammenbricht. Wer
glaubt, der abendliche Spaziergang werde ihm helfen,
ein paar überflüssige Pfunde loszuwerden oder den Kreis-
lauf nachhaltig anzuregen, ist falsch belehrt. Um die Ka-
lorien einer einzigen Scheibe Brot zu verbrauchen, müßte
man vierzehn Kilometer stramm marschieren.

Cleove'Whipshofl"-Turnierschlöger
sind Extrakiasse

Für alle körperlichen UbunEen aber gilt die alte Regel:
Sdrwache Reize bleiben wirkungslos, kräftige Reize wir-
ken leistungsfördernd. Uberstarke Reize aber lähmen und
schaden nur. Ein kräftiger Reiz, das heißt eine starke kör-
perlidre AnstrengunE, ist immer mit Schweiß und Be-
schleunigung der Atmung verbunden. Es gibt übrigens
nur ganz wänige Krankheiten, bei denen das Schwitzen
infolEe körperlicher Anstrengung ärztlich verboten ist.
Selbst vielen Herz- und Kreislaufkrankheiten wird ein
behutSam aufgebautes körperliches Training nützen.
Körperliche Ubung und körperliches Training sind übri-
gens nicht nur an die Jugend gebunden. Man kann in
jedem Lebensalter damit beginnen, die Gesamtfunktion
des Kör-pers durch Kraftleistunqen 2u verbessern. Schwim-
men, Rädfahren, Turnen, Gfmnastik und ermüdende
Märsche sind zwar alte, aber nichtsdestoweniger wirk--
same Mittel. Die Mediziner sind überzeugt, daß man min-
destens zwei Drittel der noch vorhandenen Leistungs-
fähigkeit beanspruchen muß, um überhaupt eine positive:
Wirkung zu erzielen. Natürlich gilt es für denjenigen,
dessen einzige Bewegung der Tritt auf den Gashebel'
oder Bremse war, seine Ubungen iangsam und bedächtigi
aufzubauen. Am Anfang darf nidrts erzwungen werden.
Der Erfolg aber hängt ab von der Regelmäßigkeit und:
Intensität der Anstrengung. Er kündigt sich aber mit Si-
cherheit an, wenr sich erst wieder die natürliche Freude'
an der Eewegung eingefunden hat.

Fortsebung von Seite 3 I

Das Dameneinzel gewann Ute Steinwald (1. DBC Bonn)
gegen ihre frühere Vereinskameradin Bärbel Lüert über-
ras-chend klar in zwei Sät5en. - Auö das Herrendoppel
brachte eine Uberraschune, als das erstmals zusammen
spielende Doppel des 1. DBC Walter/Kreuzberg das 1.
- +  ,  i  _
Herrendoppel des GTV Bergrath/Pfenningsberg in drei
Sätlen schlug.
Das Mixed aber braöte ctie erößte Uberrasdrunp, das
favourisierte Bonner Mixed Wälter/Steinwald mußle sich
in einem sehr guten Spiel dem gut aufspielenden Paar
Pfenningsberg/Lüert (GTV) in drei Sälen knapp beugen.
Die Ergebnisse: HE: K. Walter (1. DBC)-Pfenning'sberg
(GTV) o.K. an Walter. DE: Steinwald (1. DBC)-Lüert
(GTV) 12:10, 11:4. HD: Walter/Kreuzberg-Pfenningsberg/
Ber gräth 1 5:9, I 3: I 5, 15: 1 2. M : Ptenningsbe-r g/Ber gratli( GTV)
-Walter/Steinwald 15:9, I  1:15, 17:16.

An
Solinger Tennis-Club ;Blau-Weiß"
S o l i n g e n
Postfadr 203

Liebe Sportfreunde!
Aus de m D BV -O r g an,, B adminto n- Sp o r t",  H e f t  1 1 I  6 1,
entnehmen wir, daß Ihr Verein sein zehnjcihilges
Bestehen feiern konnte.
W fu b e dauer n au ß e r or de ntlidt, v on die sem J ub iki,.um
nidtt vorher durdl Sie untenidttet worden zu sein,
dawfu selbstverstöndlid'L audtlhnen - wie z. Zt. dem
1. DBC Bonn - unseren Ehrenwimael anlaßlich llrer
Feier überreidlt hätten. So können wir daher nur
auf diesem Wege nadttraglidt die Grüße des Ver-
bandes, verbunden mit den besten Wünsdten für
w eiterc eilolg reidte V ereinsarbeit übermitteln, und
Ihnen beiliegend den Ehrenwimpel des Verbandes
übersenden.

Mit sportlichem Gruß
Brohl, Vorsit lender.

M 78 KTSV ,,Preußen" Krefeld

M 116 TTC B/G Hiddinghausen

0lmttiüo finÜriüfon
Ansdrriftenänderung.

ieBt: Luisenstraße 120
Herr Kirdrhauserr

ie8t: Wittener Str. 28
l{err Bedrhaus

Rücktritt des Verbands-Trainers.
Sportkamerad Josef Vomfell, Bonn, ist von seinem Amt
als Verbands-Trainer unseres Landesverbandes zurüd<-
getreten. AIs Begründung führt er an, daß er für die mit
diesem Amt verbundene Verwaltunssarbeit weder die
Begabung nodr die Zeit hat.

Landesmeisterschaften 1962.
Die o. a. Meisterschalten weiden an folsenden Orten
durögef ührt:
Senioren: am 17 /18. Februar 1962 in Bodrum
Junioren: am 10./11. Februar 1962 in Mülheim-Speldorf
Altersklasse: am 11. Februar 1962 in Bonn.
Die Aussdrreibungen dazu erfolgen im Januar-Heft dieser
Rundschau.



Sport-Verkehr mit West-Berlin.
Bereitsin Heft 11/61 der Rundschau haben wir auf die
Intensivieruns des freundsdraftliöen Sportverkehrs mit
den Westberlfner Vereinen hingewiesen und geben nun-
mehr die Richtlinien dazu bekannt'

Richtlinien
für die Gewährung von Fahrkostenzusdrüssen

für Sporlreisen nadr Berlin.
1. Für Reisen zu sportlichen Begegnungen in Berlin ge-
währt der Sportverband Berlin e.V. an Vereine und Ver-
bände der Bundesrepublik und des Auslandes Fahrkosten-
zuschüsse. Gemischiveieine erhalten diese Zusdrüsse für
jede Abteilung.
2. Fahrkostenzusöüsse werden nicht gewährt für die Teil-
nahme an MeisterschaltswettkämpIen (Re gional-, deutsche-,
Europa- und Weltmeisterschaften).
3. Anträse auf Gewährung von Fahrkostenzusdrüssen
sind an den Sportverband Berlin e.V., Berlin-Grunewald,
Bismar&allee 2, zu richten.
Für den Antrag ist der beim Sportverband Berlin erhält-
lidre Vordrud< zu benuBen,
Bei Veranstaltunsen, an denen Mitelieder aus verschie-
.denen Vereinen Eeilnehmen, hat die-federführende Orga-
nisation für alle Teilnehmer den Antrag zu stellen.

- 4. Die Anzahl der sportlidren Begegnungen eines Vereins
oder Verbandes innärhalb eines Jähies, für die Fahrkosten-

\=i' zuschüsse gewährt werden können, ist nicht begrenzt.
5. Der Absdrluß von Rückkämpien ist erwünsdrt.
6. Die Höhe des Fahrkostenzuschusses beträgt für Hin-
und Rückfahrt 0,03 DM ie Fahrkiiometer für jedes Mitglied
der Mannsdraft und die notwendigen Beeleiter. Der
Hödrstzusd:uß für eine Reise beträgt 800.- DM. Notwen-
dige Transportkosten (2. B. Boote, Pferde) werden mit
50ö/o der nädrpewiesenen Kosten erstattet.
7. Ausländischle Vereine oder Verbände erha{ten Fahr-
kostenzusdrüsse für den Reiseweg nadl Berlin ab deut-
sdler Landesgrenze und zurüd<.
B. Fahrkostenzusdrüsse von dritter Stelie werden vom
Sportverband Berlin e.V. in Anrechnung gebradrt.

9. Anträge auf Fahrkostenzuschüsse müssen spätestens
zwei Wodren vor dem Termin der Sportbegegnung beim
Sportverband Berlin e.V. vorliegen. Die Auszahlung der
Fährkostenzusdrüsse erfolgt nach durchgeführter Sport'
begegnung und nadr Vorliegen der Abredrnungsunter-
lagen.
10. Diese Regelung für die Gewährung von Fahrkosten-
zuschüssen gllt biJauf Widerruf.

Bq d m inlon-AusrÜstung en ?
D o n n  S P O R T - D E R E N D O R F

Günstige Preise Eigene Werkstatt

Bitte Preisliste anfordern

M. Derendorf, Sportortikelversond
Neuß / Rh., Weinstockstroße 13, Tel. 1 348]

Abschließend dürfen wir noch darauf hinweisen, daß der
Fahrkostenzuschuß ab Januar 1962 auf DM 0,04 erhöht

r werden sol l  und die pastsebenden Berl iner Vereine einen.- 
Unkostenbeitras für" Un'[erkunft und Verpf]equng der
Gäste in Höhe üon DM 7.50 ie auswärtises Manns&rafts-
mitglied und Tag erhalten köinen.
Unser Landesverband führt am 2.13. 12. 1961 in Berlin ein
Freundsdtaftstreffen NRW gegen eine Berliner Auswahl
durch.

Termine für das nädrste Jahr
Der Deutsdre Badminton-Verband hat seinen Terminka-
lender für das Jahr 1962 bekanntgegeben, soweit die Ver-
anstaltungen bereits festliegen. No-ch nidrt festgelegt ist
der genaue Zeitpunkt für das erste DBV-Ranglistenturnier,
das Anfang des-kommenden Jahres in Berlin stattfinden
wird.
Die wichtigsten Ereignisse: 2, März in Bonn: Länderkampf
gegen Noiwegen. 3-./4. März in Bonn: VIII. Internationale
Meistersdraften von Deutschland. 10./11. März in Zürich:
Eurooapokal der Nationalmannschaften mit Holland, Bel-
gien, Sdrweiz, Osterreidr, Deutschland. 4. April: Vorrunde
zur deuts-dren Mannsdlaftsmeistersdraft mii Schleswig-

DMM (3. Spieltae) mit Berlin-Bremen, Bamburg-Sdrles-
wie-Holstein, Niedersadrsen-NRW II, Rheinland-NRw
I, Württemberg-Bayern, Baden-Pfalz. 13. Mai: Zwischen-
runde DMM. 20. Mai: Endspiel DMM.
Der zehnte Verbandstag des DBV findet am 12./13. Mai
in Sdrlangenbad (Taunus) statt.

Vereins-Jubiläen.
In unserer relativ iungen Sportart nähern wir uns dem
Zeitpunkt, daß einielnt Mitlliedsvereine ihr zehnjähriges
Best'ehen verzeidrnen könndn, wie z. B. der 1. DgC Bonn
und der STC Solineen. Der Landesverband mödlte diese
Vereine mit einer Lleinen Ehruns bedenken und bittet
deshalb alle Vereine um entspreciende und redrtzeitige
Mitteilung an die Verbandsgeschäftsstelle.

Bestandserhebung 1962.
Zwisdren Weihnachten und Neuiahrwerden den Vereinen
wiederum Vordrucke für die zur:n 1. Januar ieden Jahres
durchzuführende Mitglieder-Bestandserhebung zugestellt.

Die Bestandserhebung wird durchgeführt
a) von der Sporthilfe e. V. im Landessportbund NRW

für die Spbrtunfall-Versicheruns
b) vom Badlinton-Landesverband NRW für die Mit-- 

gliedermeldung.
Wir bitten söon heute, die eingehenden Vordrucke ord-
nunpssemäß auseefül l t  zum anEegebenen Termin einzu-
send'ei. Besondeis bitten wir därauf Ezu achten, daß für
beide Meldungen die gleidren Zahlenangaben Verwen-
dung finden.

Aussdrreibung
für die Bezirksvorentscheidungen

zu den Landesmeisterschaften 1962 von NRW.

Als Termin für die gem. g 32 der Spielordnung des Bad-
minton-Landesverbaädes NRW durähzuführenden Bezirks-
vorentsöeidungen ist der

16,/17. Dez. 1961 bzw. der 6./7. Jan. 1962
festgeset5t worden.
Nachstehende Punkte der Aussdrreibung gelten für alle
Bezirke gleidrlautend :

Fortselung letlte Seite !

Mannsdraftsmeldungen.
Naö Absdrluß der ersten Runde der Verbandsspiele

Diese Ranglisten sind gesdrlossen bis spätestens 5. Januar
1962 an den Verbandssportwart

Günther Pax, Monheim/Rh., Am Steg B
einzureiöen. Eine Teilnahme an der zweiten Runde der
Verbandsspiele ist nur nadr vorheriger Einsendung der
Rangliste titOgtar. Es wird darauf hingewiesen, daß eine
Rüdc"sendungäer eingereid:ten RangliSte an die Vereine
nidrt erfolgt.



Ihre Badminton-Ausrüstung erhalten Sie in:
ESSEN

SPORT-HINZMANN, Kahrstraße 58, Tel. 71390
Eine größere Auswahl für den Badminton-Sport

bieten wir in neuen Gesdräftsräumen

KOLN 
'

SPORT-TITTERSCHEIDT, Köln-Zollstod<
Hönicer Weg 184

Ihr Spezial-Ausrüster für den Badminton-Sport.
Berate Sie fadrgeredrt - da selbst aktiver Spieler.

1. Die Turniere werden als Bezirksvorentsdreidunqen be-
zeichnet.
2. Veranstalter sind die Bezirksaussdrüsse.
3. Start- und meldeberechtigt sind die Mitglieder der dem
Landesverband angeschlossenen Vereine der jeweiligen
Bezirke, wenn die Verbandsangehörigen deutsdre Staats-
bürger und im Besit5 eines gültigen Spielerpasses sind
und-nicht der unteig 33a äer Spieloidnung fal lenden
Gruppe angehören. Bezüglidr der übergebietlichen Start-
beredrtigung bei den Doppeldisziplinen wird aut g 32 der
Spielordnung hingewiesen, wogegen die Einzel nur im
Stammbezirk ausgetragen werden können.
4. Die Turniere werden ausgetragen im Einzel, Doppel
und Mixed, und zwar bei den Senioren und bei der Ju-
gend. Stichtag für diese Klassen ist der 1. September 1961,
wobei ieder Teilnehmer in hödrstens zwei Disziolinen
tei lnehdren darf.
5. N4eldesdrluß ist der ieweils bei den Bezirken ausge-
führte Tag (Poststempei)
6. Die Meldegebühren betragen:

Jugend: Einzel DM 2.-,  Doppel u. Mixed je DM 4.-
Senioren: Einzel DM 3.50 Doppel u. Mixed je DM 6.-

Die Meldegebühr ist mit der Meldung fällig und bis zum
Tase des Meldeschlusses zu entridrten. Bei Nidrtantritt
erfölgt keine Rückerstattung der Gebühr.
7. Mit der Absabe der Melduns unterwerfen sich die
Teilnehmer den Entsöeidungen äer Turnierleitung und
des Turnieraussdrusses.
B. Für den redrtzeitigen Eingang der Meldungen und der
Startgebühren sind die Vereine zuständig.
9. Gespielt wird nadr dem einfadren KO-Svstem unter
Zugruridelegung der amtlidren Turnierregel urid mit Feder-
bällen, die von den Bezirksaussdrüssen gestellt werrien.
Uber die Brauchbarkeit von Bälien entscheidet die Turnier-
leitung, die audr über die gebraudrten Bälle verfügi.
10. Vor Beginn der Spiele haben die Teilnehmer der Tur-
nierleitung ihre Spielerpässe vorzulegen.
11. Die Tei lnehmer haben während des Turniers spielbe-
reit zu sein. Die Turnierleitung'kann ein Spiel ak ver-
loren werten,.wenn der Spieler nicht spätestens 5 Minuten
nach dem zweiten Aufruf angetreten ist.
12. Die Turniere stehen unter der Leituns der Bezirksaus-
sdrüsse. Die namentiiche Benennune dei Turnierleitune
und des Turnieraussdrusses erfolgt vör Beginn der Kämpfe-.
13. Alle Spieler haben sich für das Amt des Schiedsridr-
ters zur V-erfügung zu stellen.
14. Eine evtl. Ausgabe von Urkunden ist Angelegenheit
der Bezirksaussdrüsse.

Für die Bezirke silt im Einzelnen:
Bezirk Nord I

a) Austragungstag für die Jugend ist der t7.12. 1961 bzw.
6J7.1. 1962.
b) Austragungstage für die Senioren sind der 16.117. 12.
1961.
c) Austragungsort für die Jugend ist Bottrop bzw. Gelsen-
kirdren.
d) Austragungsort für die Senioren ist die Freiherr vom
Stein-Sdlule an der Horster Straße in Bottrop,
e) Auslosung für Senioren und Jugend am7. 12. 1961 um
20 Uhr im Lokal ,,Kettlerhaus" in Oberhausen-Osterfeld,
Kettlerstraße.
f) Meldeschluß ist der 30. 12. 1961 (Poststempel)
g) Meldungen sind zu richten an den Bezirkswart Kurt
Geisler, Gelsenkirchen, Tannenbergstr. 13. Dorthin sind
auch die Meldegebühren per Postanweisung zu leiten oder
auf Postschedrkonto Essen Nr. 50860 zu entrichten.

I

SOLINGEN

Spor fhous  Rouhous
Am Alten Morkt

Ausrüster Deutscher Bodminton-Meister

Bezirk Nord II
a) Austragungstag für die Jugend ist der 16. Dezember
1961, ab 17 Uhr.
b) Austragungstag für die Senioren ist der 7. Januar 1962,.
ab 8.30 Uhr. '

c) Austragungsort für die Jugend ist die Jacob Mayer-
Sdrule in Bochum, Westring 32.
d) Austragungsort für die Senioren ist die Sporthalle des
Jahn-Stadion in Beckum/Westf., Jahnstraße.
e) Auslosung für Senioren und Jugend am 13. 12. 1961, um
20 Uhr, im Restaurant des Bahnholshotel im Hauptbahn-
hof Bochum.
f) Meldesdrluß ist der 9. 12. 1961 (Poststempel).
g) Melduneen sind zu richten an den Bezirkswart Heinz
Weinhold,Gelsenkirdren, Wildenbrudrstraße 14. Dorthin
sind audr die Meldegebühren per Postanweisung zu leiten.

Bezirk Süd I
a) Austragungstag für die Jugend ist der 6. Januar 1962,
ab 15 Uhr.
b) Austragungstag für die Senioren ist der 7. Januar 1962,
ab 9 Uhr.
c) Austragungsort für Jugend und Senioren ist die Turn-
halle des Rethel-Gymnasium (darf nur in Turnschuhen be-
treten werden) in Düsseldorf, Graf Recke-Straße 170.
d) Ausiosung für Senioren r ind Jugend am 29.12.1961,
um 20 Uhr im Lokal ,,Zum Blauen Bodr" in Düsseldorf'
El lerstraße 171|.
e) Meldeschluß ist der 20. Dezember 1961 (Poststempel).
f) Meldungen.sind zu ridrten an den Bezirkswart Heinz-
\Merner Becker, Mettmann, Angerapper Pla! 8. Dorihin
sind auch die Meldegebühren per Postanweisung zu leiten.

Bezirk Süd II
a) Austragungstag für die Jugend ist der 6. Januar 1962"
ab 16 Uhr.
b) Ausiragungstag für die Senioren ist der 7. Japuar 1962,
ab 9 Uhr.
c) Austragungsort für Jugend und Senioren ist did Hans
KreSel-r lal le' ln bonn.
d) Äuslosung für Se4ioren und Jugend am 5. 1. 1962, um
20 Uhr in der Gaststätte ,,St. Georg" in Köln-Waidmarkt,
gegenüber dem Polizeipräsidium.
e) Meldeschluß ist der 20. Dezember 1961 (Poststempel).
f) Meldringen sind zu ridrten an den Bezirkswart Heinz
Duell in Fä. Steinblidrel, Köln-Dellbrüdr, Hauptstraße 104.
Dorthin sind auch die Meldegebühren per Postanweisung
zu ieiten.

Die Bezirkswarte:
Geisier Weinhold Becker Duell
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